
 

   
 

 

 

Schweizermeisterschaften FaBe an den SwissSkills 2025 

Übersicht Teilnahmekriterien und Wettbewerb 
 

1. Ausgangslage 
 

Vom 17.-20. September 2025 finden in Bern die SwissSkills2025 statt. Erstmals 

wird SAVOIRSOCIAL vor Ort eine Schweizermeisterschaft im Beruf Fachfrau*mann 

Betreuung EFZ durchführen. Das vorliegende Dokument gibt einen Überblick über 

die Zulassung und über das Wettbewerbssetting. Es richtet sich an potenzielle 

Teilnehmende, deren Arbeitgebende respektive Lehrbetriebe und andere 

Organisationen, die junge FaBe dazu motivieren können, sich anzumelden.  

2. Zulassung 

Da in gewissen Regionen regionale Wettbewerbe stattfinden und in anderen nicht, 

gibt es zwei Wege an die Schweizermeisterschaften FaBe. 
 

2.1 Teilnahme ohne regionale Meisterschaft 

Es gibt ein schweizweites Bewerbungsverfahren, über das sich interessierte FaBe 

bewerben können. Ein entsprechendes Anmeldeformular findet sich auf der 

Website von SAVOIRSOCIAL.  

Für das Bewerbungsverfahren gelten folgende Anforderungen an die 

Teilnehmer*innen: 

 

• Abgeschlossene Ausbildung zum*zur Fachmann*frau Betreuung EFZ 

(Abschluss QV 2023, 2024 oder 2025) 

• Qualifikationsverfahren mit der Mindestnote 5 absolviert. Bei FaBe-

Lernenden, die 2025 abschliessen, zählen die Zwischennoten vom 4. und 5. 

Semester 

• Anstellung als FaBe zum Zeitpunkt der Anmeldung  

• Empfehlungsschreiben des Arbeitgebers oder von einer Vertretung eines 

ehemaligen Lernortes (Berufsfachschule, ÜK oder Betrieb) 

• Motivationsvideo (max. 1 min.) 

• Verfügbar vom 17.-20.09.2025 (SwissSkills2025) und Teilnahme am 

obligatorischen Info-Anlass inkl. Auftritts- und Medientraining im April 2025 

(das genaue Datum wird unter den angemeldeten Personen vereinbart). 

 

Hinweis: es gibt keine Altersbeschränkung. Es spielt keine Rolle, ob das EFZ in der 

verkürzten Ausbildung, als Nachholbildung (Art. 32) oder in der regulären 3-

jährigen Lehre erworben wurde. 

 

Anmeldeschluss ist der 31. Dezember 2024. 

 

Es stehen 12 Startplätze zur Verfügung, aufgeteilt nach Sprachregion.  

 

2.2 Teilnahmekriterien für die Bewerbung via regionale Meisterschaft 

Grundsätzlich sind Personen mit einem Podestplatz an einer der vier regionalen 

Berufsmeisterschaften Fa-Best1 direkt zugelassen. Gleichzeitig wird für die 

Schweizermeisterschaften eine angemessene Vertretung aller drei Fachrichtungen 

(Kinder, Menschen im Alter, Menschen mit Beeinträchtigung) angestrebt. Die Fa-

Best Organisator*innen entscheiden unter Berücksichtigung dieses Kriteriums, 

welche der Bestplatzierten an den Schweizermeisterschaften teilnehmen können.  

 

 
1 Folgende Kantone sind an eine regionale Berufsmeisterschaft Fa-Best angegliedert: SG, 

AI, AR, FL, AG, SO, ZH, SH, UR, LU, SZ, OW, NW, GL) 

https://www.swiss-skills2025.ch/de
https://www.savoirsocial.ch/fr/ce-que-nous-faisons/promotion-des-metiers-materiel-dinformation/swissskills
https://www.fa-best.ch/de/
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Für die Teilnahme via Fa-Best stehen 12 Startplätze zur Verfügung. 

 

2.3 Übersicht über die Qualifikationswege 

Die folgende Grafik zeigt die beiden Wege, die zu einem Startplatz an den 

Schweizermeisterschaften führen sowie deren Zulassungs- und 

Selektionskriterien: 

 

 
 

3. Der Wettbewerb 
 

Die konkrete Aufgabenstellung und -durchführung wird noch ausgearbeitet. 

Grundlage ist der Bildungsplan FaBe. Das Niveau wird etwas höher sein als im 

Qualifikationsverfahren. 

Der Wettbewerb findet an den SwissSkills in Bern statt vom Mittwoch, 17. 

September bis Samstag, 20. September. Am Mittwoch, Donnerstag und Freitag 

finden Vorausscheidungen statt. Am Samstag wird der Final durchgeführt. 

Die Aufgaben werden voraussichtlich in derjenigen Fachrichtung absolviert, in der 

das EFZ erworben wurde. Die Rangliste wird fachrichtungsübergreifend erstellt, 

d.h. es wird eine*n Schweizermeister*in FaBe geben (nicht eine*n pro 

Fachrichtung).  

3.1 Aufgabenstellung 
 

Die Aufgabenstellung wird zwischen Sommer 24 und Frühling 25 im Detail 

erarbeitet. Aktuell sind folgende Formate angedacht: 

 

3.1.1 Schauspieler*innen 

Bei dieser Aufgabe wird voraussichtlich die die Teamarbeit und/oder die 

Angehörigenarbeit im Zentrum stehen. Es werden (semi-)professionelle 

Schauspieler*innen engagiert, welche Angehörige oder Teammitglieder spielen. 

Gegebenenfalls wird auch eine Situation mit den begleiteten Menschen 

«inszeniert». 

 

3.1.2 Videoanalyse 

Bei dieser Aufgabenstellung soll es vor allem um Reflexion gehen. Es geht darum, 

eine Situation auf Video zu schauen, bei der eine Fachperson 

(fachrichtungsspezifisch) im Berufsalltag zu sehen ist. Anschliessend müssen 
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fachliche und Reflexions-Fragen dazu beantwortet werden. 

 

3.1.3 Präsentation einer vorbereiteten Aufgabe 

Dieses Format ist noch sehr offen. Klar ist, dass eine Aufgabe im Vorfeld 

ausgeführt wird (z.B. im Betrieb oder hinter den Kulissen an den SwissSkills). Das 

Resultat der Aufgabe sowie der Prozess dahin wird vor Publikum präsentiert. 

 

3.1.4 Final 

Der Final am Samstag beinhaltet Aufgaben aus denselben Formaten, jedoch mit 

höherem Niveau. 

 

Ein*e professionelle*r Moderator*in wird den Wettbewerb begleiten. 

 

4. Bewertung und Prämierung 
 

Die Durchführung der Aufgaben wird auf Basis von klaren Kriterien von geschulten 

(Prüfungs-)Expert*innen FaBe bewertet.  

Die Teilnehmenden werden vorgängig über die Bewertungskriterien informiert 

(analog zum Qualifikationsverfahren). 

 

Die Bestplatzierten erhalten einen Preis. Ausserdem werden sie an der offiziellen 

Siegesfeier der SwissSkills geehrt. Jede*r Teilnehmende soll eine kleine 

Erinnerung an seinen*ihren Einsatz an den Schweizermeisterschaften erhalten. 

 

 

Stand: 25.06.2024 

 


